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Setts «nil geftrfdjmtitg 1919

®aS Qaffr 1919 tft ein ©emetnjaljr, tjat fomit 365 Sage unb entfprtcÇt :

bem galjr 6632 ber :guttantfchen tperiobe,, I bem Sapr 5679/5680 bet guben,

„ „ 7427/7428 ber SStijanttnlfdhen Ära, | „ „ 1337/1338 ber iltobammebaner.

Sftronoïogifrfjc Stennjcicfjen mtb gtrfel.
©regormnifcÇer gulianifdjer

ober ober
»leuer fflolenber «Iter Stoleniier

©olbene gatil l
©patten XXIX
©onnenjirfel

©eptuageftma
fperrenfaftnactjt
StfcEjermttttooctj
Ofterfonntag
Stuffatfrt
iPfingftfonntag

1. StemtniScere
2. SCrtnttattS

24

16. geßruar
2. ®tärä
5. „

20. Stprit
29. SDtat

8. guni

©regortanifcÇer Suttantf^er
ober ober

«euer Raten&er «lier «atenSer
1 SHtSmerjin^aljl

XI ©onntagSßudhfiaße
24 ©tartprtotogtumSBudhftabe

»etoegltdje 3refte,
3. gebruar

17. „20. „
7. Slprit

16. SDtat

26. „

® retfatttgtettSfonntag
gronletdfjnamSfeft
©tbgenBfftfdEjer SBettag
1. SlbPentfomttag
Ofterfonntag 1920

fïroitfaften ober Ctuatentbcr.
12. 5Karj 27. gebruar 3. ©ructS
il. gunt 29. SFtai ; 4. Suctae

2
E
N

15. gunt
19. „
21. Sept.
30. Stob.

4. Slprtl

17. Sept.
17. ®es.

2
F

2. Quni
6. „
1. ®ejember

29. SDtärj

18. September
18. ®eäcmßer

îlftronontifdtcr SBcßittn ber bter SaljreSieiteit.
gruffting: 21. 2Jlär§, 5 Ubr 19 SDttn. aßcnbS, ©tntritt ber ©omte tnS gettfjen beS ÏBtbberS, Tag unb Stacht gletcÇ.
nommer : 22. guni, 12 „ 54 „ „ „ „ „ „ „ „ trebfeê, täng'fter Tag.
fperßft : 24. Sept., 3
ißtnter: 22. ®ej., 10

54
35
27

morgens,
aßenbS,

ber SBage, Tag unb Stacht gleich.
beS ©tetnßocfS, fürgefter Tag.

S8on SBethnachten 1918 bis fperrenfaftnatfit 1919 finb eS nach bem Steuen ßalenber 9 SBocfjen 4 Stage.

„ „ 1918 „ „ 1919 „ „ „ „ Sitten SMenber 7 „ 5 Tage.
ga£)l ber Sonntage nach Trinitatis: Steuer Satenber 23, Sitter Salenber 25

gatfreSregent: ©onne (@).

Sjkbritluttg ber JUIettberjetdjen.
Q ©onne, £ 3fterfur, Ç SSenuè, 5 ©rbe, 3ftonö, ç? 9Rar§, 2| Supiter, £ ©aturn,

§ IXranuê, ^ Neptun. >j< ©efedjftfdiein, ßieoiertfcpein, A ©ebrittfdjein, cf <8"=

fammenfunft ober üonjunftion, <3 ©egenfdiein ober ©ppofitton, <fi, ®rad)enfopf ober

auffteigenber knoten, tJ ®rad)enfdfraang ober abfteigenber knoten.
®ie fd)toarg gebrückten 3^d)en in ber fRubrif „ißlanetenfteßung" begießen fidj auf bie

betreffenbe ©Stellung be3 SR o n b e § gu ben platteten. ßeidjen 0 ftefjt ber 9Ronb ÇocE) ant
|>tntmel, tttaê int ©omtner bei ÜRenntonb, im Sßinter bei S3oßmonb ber gad ift; bei Q bagegen
ergebt er fid) nur toenig über ben fporigont.
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Zeit- und Festrechnung für das Jahr 1919.

Das Jahr 1919 ist ein Gemetnjahr, hat somit 365 Tage und entspricht:
dem Jahr 6632 der Julianischen Pertode,, > dem Jahr 5679/S680 der Juden,
„ „ 7427/7428 der Byzantinischen Ära, î

,/ „ 1337/1338 der Mohammedaner.

Chronologische Kennzeichen nnd Zirkel.
Gregorianischer Juiianischer

oder oder
Neuer Kalender Alter Kalender

Goldene Zahl 1

Epakten XXIX
Sonnenztrkel....

Sepiuagefima
Herrenfastnacht
Äschermittwoch
Ostersonntag
Auffahrt
Pfingstsonntag

1. Remtniscere
2. Trtnitatts

24

16. Februar
2. März
5. „

20. April
29. Mai

8. Juni

Gregorianischer Julianischer
oder oder

Neuer Kalender Alter Kalender
1 Römerzinszahl

XI Sonntagsbuchstabe
24 Martyriologtumsbuchstabe

Bewegliche Feste.
3. Februar

17. „
20. „

7. April
16. Mai
26. „

Dreisalttgkettssonntag
Fronleichnamsfest
Eidgenössischer Bettag
1. Adventsonntag
Ostersonntag 1920

Fronfaste« oder Quatembcr.
12. März 27. Februar 3. Crucis
11. Juni 29. Mai ^ 4. Luciae

2
U
X

15. Juni
19. „
21. Sept.
30. Nov.

4. April

17. Sept.
17. Dez.

2

2. Juni
6. „
1. Dezember

29. März

18. September
18. Dezember

Astronomischer Beginn der vier Jahreszeiten.
Frühling: 21. März, 5 Uhr 19 Min. abends, Eintritt der Sonne ins Zeichen des Widders, Tag und Nacht gleich,
sommer: 22. Juni, 12 „ 54 „ „ „ „ „ „ „ „ Krebses, längster Tag.
Herbst: 24. Sept., 3

Winter: 22. Dez., 10

54
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morgens,
abends,

der Wage, Tag und Nacht gleich,
des Stetnbocks, kürzester Tag.

Von Weihnachten 1918 bis Herrenfastnacht 1919 sind es nach dem Neuen Kalender 9 Wochen 4 Tage.

„ „ 1918 „ „ 1919 „ „ „ „ Alten Kalender 7 „ 5 Tage.
Zahl der Sonntage nach Trtnitatis: Neuer Kalender 23, Alter Kalender 25

Jahresregent: Sonne ((A).

Hedeutung der Kalenderzeichen.
(A Sonne, Z Merkur, Venus, Z Erde, (A Mond, (/s Mars, H Jupiter, Saturn,

Z Uranus, ^ Neptun. >j< Gesechstschein, ffH Geviertschein, /X Gedrittschein, Zu-
sammenkunft oder Konjunktion, K Gegenschein oder Opposition, 5), Drachenkopf oder

aufsteigender Knoten, ^5 Drachenschwanz oder absteigender Knoten.
Die schwarz gedruckten Zeichen in der Rubrik „Planetenstellung" beziehen sich auf die

betreffende Stellung des Mondes zu den Planeten. Im Zeichen steht der Mond hoch ani
Himmel, was im Sommer bei Neuniond, im Winter bei Vollmond der Fall ist/ bei ^ dagegen
erhebt er sich nur wenig über den Horizont.
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